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Gib dem Himmel dein Glück in die Hände. 

Alles geht weiter, sei heiter, sei heiter. 
Mascha Kaléko 
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Vorwort 
 
 
 
Ich bin da … 

„Sind Sie immer noch in der Kirche?“ 

So werden mehr und mehr Menschen gefragt, die sich weiterhin in 
Kirche und Gemeinde engagieren. Viele kommen in Erklärungsnot und 
müssen ihr Engagement rechtfertigen. Und, nein, sie müssen und 
können sich nicht für all das entschuldigen, was in der Kirche gelaufen 
ist oder noch läuft. Dafür müssen andere die Verantwortung 
übernehmen. Dabei kommen aber unter Umständen Zweifel am 
eigenen Glauben auf. „Das kann doch nicht sein, was da passiert“, 
hören wir immer wieder. 

Aber schauen wir mal auf das, was Kirche im eigentlichen Sinn 
bedeutet: 
Schon der Name „Kyriake“ bedeutet „zum Herrn gehörend“. Da sind 
Richtung und Ziel schon klar vorgegeben. Bevor die Kirche als 
Organisationsform von Religion entstand, war immer schon derjenige 
da, um den es ihr geht, nämlich: Gott. 

Im Buch Exodus wird Mose der Name Gottes geoffenbart, dort heißt 
es: „Ich bin, der ich bin“ oder „Ich bin, der ich bin da“ oder “Ich bin da 
für Euch“ viele Übersetzungsversuche hat es im Laufe der Geschichte 
gegeben. Kaum eine trifft es wirklich, aber alle haben eines 
gemeinsam. Es geht dabei nicht nur darum, Gott einen Namen zu 
geben, sondern der Name Gottes drückt aus, was Gott ist. Ein Gott, der 
in der Welt und für die Menschen da ist. 

Uns Christen ist der Name Gottes weniger geläufig. Haben wir doch 
eher das Gefühl, dass er mehr in die Geschichte das Volkes Israels 
gehört und dennoch - schon im Namen Jesu ist Gott enthalten, denn 
Jesus bedeutet: „Gott rettet, Gott heilt, Gott erlöst“. Dafür steht schon 
unser altes Wort Heiland. 
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Jesus hat den Namen Gottes, den Dornbusch-Namen „Ich bin, der ich 
bin“, greifbar in die Welt gebracht. 

Und trotz der Gewissheit der Gegenwart Gottes, durchlebte und 
durchlitt Jesus selbst die Licht- und Schattenseiten menschlicher 
Existenz bis hin zum Schmerzensruf am Karfreitag „Mein Gott, mein 
Gott – warum hast du mich verlassen?“ 

Auch wir kennen sicherlich beides, das Gefühl der Zugehörigkeit und 
des Aufgehoben sein bei Gott, aber auch das Gefühl der Verlorenheit 
und Gottverlassenheit. 

In unserem Leben sind Glaube und Gott nicht einfach erlernte 
Konstanten, die gleichbleibend und unverrückbar stehen, egal, was wir 
erleben. Das erlernte Bild Gottes trägt die Menschen heute nicht mehr 
und dennoch ist Gott für viele seltsamerweise bei aller Entfernung 
immer noch ein Thema. 

Es bleibt daher die leise Hoffnung, dass Gott immer wieder neu in das 
Leben der Menschen aufgenommen wird, selbst wenn wir weit 
entfernt sind. 

Der Name Gottes ist nicht „Es wird schon alles gut gehen“, das wäre 
dann zwar zeitgemäß, aber sicher nichts von Dauer, sondern Gott sagt 
uns: „Ich werde mit dir sein“ und dabei ist es unerheblich, was die 
Menschen denken. Ich lade Sie in der Fastenzeit ein, sich vielleicht 
doch mal die eine oder andere Minute zu nehmen, um über das 
Verhältnis zu Gott nachzudenken. Über einen Gott, der seinen Sohn 
dahingibt, um uns Menschen an Ostern das Leben endgültig zu 
schenken. 

Die Antwort auf Gottes Zusage könnte dann z. B. lauten: „Ich bin da 
…“. 

Ihr 

Johannes Hellenbrand, Diakon 
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Gottesdienste 
 
 

Freitag 01.03.2024  
15:00 Geinsheim - Kreuzwegandacht am Bildhäusel  

Diakon Hellenbrand 
17:00 Neustadt St. Pius – Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag  
18:00 Geinsheim – Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag in der prot. Kirche in Gommersheim 
18:30 Diedesfeld - Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag  
19:00 Lachen-Speyerdorf - Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag  
19:00 Duttweiler - Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 

Samstag 02.03.2024  
08:00 Neustadt - St. Pius - Unterkirche -  

Frühschicht in der Fastenzeit  
Frau Poganiuch 

18:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe  
Stiftamt für verstorbene Angehörige  
der Familie Johannes Mungenast 
Dekan Paul 

Sonntag 03.03.2024 – 3. Fastensonntag 
Lesung 1: Ex 20,1-17; Lesung 2: 1 Kor 1, 22-25; Evangelium: Joh 2, 13-25 

Wochenendkollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 
09:30 

 

Geinsheim – Heilige Messe - mitgestaltet von der 
Gemeinschaft Katholischer Männer Deutschland (GKMD) 
2. Sterbeamt für Gerda Stahler und  
Amt für Edmund Stahler 
Pfarrer Haag (Kirchheimbolanden) 
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11:00 Lachen-Speyerdorf - Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung  
Frau Bührer-Blauth 

11:00 Hambach - Heilige Messe  
Stiftamt für Angehörige der Familien Johann Anton  
und Dengel 
Pfarrer Kästel 

11:00 Diedesfeld - Wort-Gottes-Feier - mitgestaltet von  
der Kita St. Remigius  
Diakon Fleischer 

Montag 04.03.2024  
08:00 Lachen-Speyerdorf Pfarrheim - Religionspädagogischer 

Tag Begegnungstag der Erzieher:innen unserer Kitas  

Mittwoch 06.03.2024  
06:00 Hambach - Frühschicht in der Fastenzeit in der 

Turmkapelle  
06:00 Diedesfeld - Heilige Messe gestaltet als Frühschicht  

Stiftamt für die Verstorbenen der Familien Karl Hauck und 
Heinrich Weißenburger 
Dekan Paul 

15:00 Lachen-Speyerdorf - Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung im Seniorenheim Haardtblick  
Diakon Fleischer 

Donnerstag 07.03.2024 – Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
10:30 Neustadt St. Pius - Wort-Gottes-Feier 

 im Paul-Gerhardt-Haus  
Diakon Fleischer 

Freitag 08.03.2024  
15:00 Geinsheim - Kreuzwegandacht am Bildhäusel  

Diakon Hellenbrand 
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18:30 Geinsheim - Heilige Messe mit eucharistischem Segen  
Amt für Dominik Schäfermeier und  
Sophie und Harry Stadler 
Pfarrer Kästel 

Samstag 09.03.2024  
18:00 Duttweiler - Heilige Messe  

Dekan Paul 
18:00 Diedesfeld - Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  

Herr Jochim 

Sonntag 10.03.2024 – 4. Fastensonntag – Laetare 
Lesung 1: 2 Chr 36,14-16.19-23; Lesung 2: Eph e,4-10; Evangelium: Joh 3,14-21 

Wochenendkollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 
09:30 

 

Geinsheim - Heilige Messe  
1. Jahrgedächtnis für Theo Spies; Amt für Eduard und 
Katharina Schneider, Oswald und Andreas Schmaus; Amt 
für Johann Stebler 
Pfarrer Braun und Diakon Hellenbrand 

11:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe - anschl. Fastenessen  
2. Jahrgedächtnis für Karola Allendorf, geb. Anton 
Dekan Paul und Diakon Fleischer 

18:00 Lachen-Speyerdorf - Taizé-Gebet  

Montag 11.03.2024  
08:00 Neustadt - St. Pius - Unterkirche -  

Frühschicht in der Fastenzeit  
Frau Poganiuch 

16:00 Geinsheim - Fest der Versöhnung der Kommunionkinder  
Dekan Paul 

Dienstag 12.03.2024  
17:45 Geinsheim - Rosenkranzgebet  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe  

Pfarrer Kästel 
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Mittwoch 13.03.2024  
06:00 Hambach - Frühschicht in der Fastenzeit in der 

Turmkapelle  
06:00 Diedesfeld - Heilige Messe als Frühschicht  

Stiftamt für Ehepaar Oskar und Maria Schneider 
Dekan Paul 

16:00 Hambach - Fest der Versöhnung der Kommunionkinder  
Dekan Paul und Diakon Fleischer 

Donnerstag 14.03.2024  
19:30 Lachen-Speyerdorf Pfarrheim - Kontemplatives 

Abendgebet im Pfarrsaal  
Herr und Frau Schläfke 

Freitag 15.03.2024  
15:00 Geinsheim - Kreuzwegandacht am Bildhäusel  

Diakon Hellenbrand 

Samstag 16.03.2024  
08:00 Neustadt - St. Pius - Unterkirche -  

Frühschicht in der Fastenzeit  
Frau Poganiuch 

15:00 Geinsheim - Taufelternnachmittag  
Diakon Hellenbrand 

17:50 Hambach – Vor dem Gottesdienst - kurzes Ansingen der 
„neuen“ Lieder mit dem Chörle  

18:00 Hambach - Heilige Messe mit neuem geistlichen Liedgut - 
mitgestaltet vom Chörle  
Stiftamt für Familien Heinrich Glas und Peter Mohr;  
für Familie Johannes Ofer; Amt für Elly Steiger 
Dekan Paul und Diakon Fleischer 
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Sonntag 17.03.2024 – 5. Fastensonntag 
Lesung 1: Jer 31,31-34; Lesung 2: Hebr 5,7-9: Evangelium: Joh 12,20-33 

Wochenendkollekte für MISEREOR gegen Hunger und Krankheit in 
der Welt 

09:30 

 

Geinsheim - Heilige Messe  
Amt für Elisabeth Doser und verstorbene Angehörige: 
Stiftamt für Philipp, Jakob, Maria und Adam Schneider; 
Amt für Ewald und Alois Schilling 
Dekan Paul und Diakon Hellenbrand 

10:30 Geinsheim – Im Anschluss an die 09:30 Uhr Messe in 
Geinsheim laden Dekan Paul und Diakon Hellenbrand Sie zu 
einer Gemeindeversammlung in die Kirche ein. Die 
Einladung zur Gemeindeversammlung ist, da in Geinsheim 
bisher kein Gemeindeausschuss gebildet werden konnte, 
nach den Richtlinien des OVB (Oberhirtliches 
Verordnungsblatt Amtsblatt für das Bistum Speyer) 
vorgesehen. Unter „Infos aus Geinsheim – St. Peter und 
Paul“ finden Sie das entsprechende Ergänzungsgesetz aus 
dem OVB. 

11:00 Lachen-Speyerdorf - Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung  
Frau Bührer-Blauth 

11:00 Diedesfeld - Heilige Messe - anschl. Fastenessen  
Jahrgedächtnis für Karl Blumenstiel, 2. Sterbeamt für 
Roswitha Blumenstiel, geb. Braun und Amt für die 
Verstorbenen der beiden Familien; Amt für Isabella Rats 
Pfarrer Braun und Diakon Fleischer 

15:00 Geinsheim – Andacht am Josefskreuz (S. Info Geinsheim) 
Pfarrer Kästel 

Montag 18.03.2024  
16:00 Neustadt St. Pius – Fest der Versöhnung der 

Kommunionkinder  
Dekan Paul 
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Dienstag 19.03.2024 – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
17:45 Geinsheim – Rosenkranzgebet  
18:30 Geinsheim – Heilige Messe  

Amt für verstorbene Mitglieder der KAB Geinsheim 
Pfarrer Kästel 

Mittwoch 20.03.2024  
06:00 Hambach – Frühschicht in der Fastenzeit in der 

Turmkapelle 
06:00 Diedesfeld – Wort-Gottes-Feier – Frühschicht  

Herr Jochim 

Donnerstag 21.03.2024  
10:30 Neustadt St. Pius – Wort-Gottes-Feier  

im Paul-Gerhardt-Haus  
Diakon Fleischer 

Freitag 22.03.2024  
15:00 Geinsheim – Kreuzwegandacht am Bildhäusel  

Diakon Hellenbrand 
18:00 Duttweiler – Gedenkgottesdienst für  

Luz Dary Melendez Corzo  
Dekan Paul 

Samstag 23.03.2024  
14:00 Hambach – Taufe des Kindes Johanna Unterländer  

Diakon Fleischer 
18:00 Duttweiler – Heilige Messe zu Palmsonntag  

mit Kinderpassion – 
Beginn im Wendehammer  „Im Kirchfeld“  
mit Palmweihe und Palmprozession 
Dekan Paul und Diakon Fleischer 
 
 
  

10 

Sonntag 24.03.2024 – PALMSONNTAG- Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem 
Lesung 1: Jes 50,4-7; Lesung 2: Phil 2,6-11; Evangelium: Mk 14,1-15,47 

Wochenendkollekte für die Betreuung der christlichen Stätten im 
Heiligen Land 

09:30 

 

Geinsheim – Heilige Messe zu Palmsonntag –  
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Beginn auf dem Kirchenvorplatz mit der Palmweihe – 
Stiftamt für Josef Lohaas und Tochter Annette  
und Angehörige 
Pfarrer Kästel und Diakon Hellenbrand 
Die Frauen der Kfd bieten vor dem Gottesdienst 
Palmsträuße gegen eine Spende an. 

11:00 Neustadt St. Pius – Heilige Messe zu Palmsonntag -  
mit Kinderpassion – 
Beginn vor der Kirche mit der Palmenweihe 
Dekan Paul und Diakon Fleischer 
Vor der Messe bieten die Frauen des KDFB 
selbstgebundene Buchssträußchen gegen eine Spende an. 

Montag 25.03.2024  
08:00 Neustadt – St. Pius – Unterkirche -  

Frühschicht in der Fastenzeit  
Frau Poganiuch 

17:00 Speyer – Chrisammesse im Dom zu Speyer  
Bischof Dr. Wiesemann und die Dekane 

Dienstag 26.03.2024  
17:00 Duttweiler – Messdienerprobe für Karfreitag 

Diakon Hellenbrand 
17:45 Geinsheim – Rosenkranzgebet  
18:30 Geinsheim – Heilige Messe  

Pfarrer Kästel 
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Mittwoch 27.03.2024  
06:00 Hambach – Frühschicht in der Fastenzeit in der 

Turmkapelle  
06:00 Diedesfeld – Heilige Messe als Frühschicht  

Stiftamt für Barbara und Michael Frisch 
Dekan Paul 

17:00 Diedesfeld – Messdienerprobe für Gründonnerstag 
Dekan Paul 

18:00 Hambach – Messdienerprobe für die Osternacht 
Diakon Hellenbrand 

Donnerstag 28.03.2024 – GRÜNDONNERSTAG 
10:30 Geinsheim – Messdienerprobe für Karfreitag 

Dekan Paul 
11:00 Diedesfeld – Messdienerprobe für die Osternacht 

Diakon Fleischer 
18:30 Lachen-Speyerdorf – Messe vom letzten Abendmahl  

Pfarrer Braun und Diakon Fleischer 
Am Karsamstag werden unsere Kirchen für Ostern geziert. Da heuer 
keine Karfreitagsliturgie in Lachen-Speyerdorf stattfindet, wird es 
auch keine Blumenspenden von der Kreuzverehrung geben. Ihre 
Blumenspenden für den Osterschmuck nehmen wir in Lachen-
Speyerdorf gerne am Abend des Gründonnerstags entgegen. 
 

18:30 

 

Geinsheim – Messe vom letzten Abendmahl  
Pfarrer Kästel 

20:00 Diedesfeld – Messe vom letzten Abendmahl  
Stiftmesse für die verstorbenen Pfarrer in St. Remigius - 
anschl. Agape-Feier im Pfarrheim  
Dekan Paul 

23:00 

  

Geinsheim – Ölbergandacht  
Diakon Hellenbrand 
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Freitag 29.03.2024 – KARFREITAG 
09:45 Geinsheim – Meditative Impulse zum Karfreitag in der 

Kirche – Gang zum Bildhäusel mit Statio 
10:15 Geinsheim – Betstunde der Männer 
10:30 Lachen-Speyerdorf – Messdienerprobe für die Osternacht 

Dekan Paul 
11:00 Geinsheim – Kinderkreuzweg  
11:00 Hambach – Kinderkreuzweg  

Diakon Fleischer 

 

Kreuzverehrung am Karfreitag: Stille. Kein Wort vermag es 
zu beschreiben, was an diesem Tag in der Heilsgeschichte 
der Menschheit geschehen ist. 
Ich kann nur niederknien und schweigen. In der stillen 
Verehrung des Kreuzes kann ich auch meine Sorgen und 
Nöte, alles, was mich belastet oder mir keine Ruhe gibt, vor 
dem Gekreuzigten ablegen.  
Gerne können Sie als Zeichen ihrer Verehrung blühende 
Zweige oder Frühlingsblumen zusammen mit Ihren 
Fürbitten vor dem Gekreuzigten ablegen. 

15:00 Duttweiler – Feier vom Leiden und Sterben Christi – 
mitgestaltet vom Kirchenchor  
Diakon Hellenbrand 

15:00 

 

Geinsheim – Feier vom Leiden und Sterben Christi – 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Dekan Paul 

15:00 Neustadt St. Pius – Feier vom Leiden und Sterben Christi  
Pfarrer Braun 

15:00 Diedesfeld – Feier vom Leiden und Sterben Christi – 
mitgestaltet vom Kirchenchor  
Pater Ganter SCJ 
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Samstag 30.03.2024 – KARSAMSTAG  
Lesung 1: Gen 1,1-2,2; Lesung 2: Gen 22,1-18; Lesung 3: Ex 14,15-15,1; Lesung 4: Jes 54,5-
14; Lesung 5: Jes 55,1-11; Lesung 6: Bar 3,9-15.32-4,4; Lesung 7 Ez 36,16-17a.18-28; 
Epistel: Röm 6,3-11; Evangelium: Mk 16,1-7 
 

Am Karsamstag werden unsere Kirchen für Ostern geziert. Da heuer 
keine Karfreitagsliturgie in Hambach gefeiert wurde, mit Ausnahme 
des Kinderkreuzwegs, wird es auch keine Blumenspenden von der 
Kreuzverehrung geben. Ihre Blumenspenden für den Osterschmuck 
nehmen wir gerne am Morgen des Karsamstags entgegen. Dazu sind 
in der Kirche Gefäße aufgestellt. 

10:30 Geinsheim –Messdienerprobe für die Osternacht 
Dekan Paul 

21:00 Hambach – Feier der Osternacht als Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung  
mitgestaltet von der Band „CK and friends“ 
Diakon Hellenbrand 

21:00 

 

Geinsheim – Feier der Osternacht -  
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Dekan Paul 

21:00 Diedesfeld – Feier der Osternacht als Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionausteilung – Beginn der Liturgie auf dem 
Friedhof mit Segnung des Osterfeuers – dann Prozession 
zur Kirche – mitgestaltet vom Kirchenchor -  
anschl. Osterparty im Pfarrheim 
Diakon Fleischer 
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Sonntag 31.03.2024 – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN; OSTERSONNTAG 
Lesung 1: Apg 10,34a.37-43; Lesung 2: Kol 3,1-4; Evangelium: Joh 20,1-9 

Wochenendkollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 

 

Zeitumstellung: In der Nacht vom 30. März auf den 
31. März 2024 werden die Uhren um eine Stunde 
vorgestellt auf Sommerzeit.  

05:30 Lachen-Speyerdorf - Auferstehungsfeier -Beginn der 
Lichtfeier im Innenhof der Kirche –mitgestaltet vom 
Kirchenchor - anschließend Osterfrühstück im Pfarrheim 
Dekan Paul 

09:30 

 

Geinsheim – Hochamt – mitgestaltet vom Kirchenchor  
Der Kirchenchor singt für seine verstorbenen Mitglieder 
Agnes Nebel, Erna Schlindwein und Norbert Kästel 
Pater Hemken SCJ und Diakon Hellenbrand 

15:00 Lachen-Speyerdorf – Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung im Seniorenheim Haardtblick  
Diakon Hellenbrand 

18:00 Geinsheim – Vesper mit Eucharistischem Segen – 
mitgestaltet von der Choralschola 
Dekan Paul und Diakon Hellenbrand 

Montag 01.04.2024 – OSTERMONTAG 
07:30 Geinsheim – Emmausgang –Die Mitglieder der Pfarrei sind 

eingeladen, sich am Ostermontag, wie die Jünger Jesu, auf 
den Weg zu machen. Treffpunkt ist um 07:30 Uhr an der 
Kirche in Geinsheim. Danach geht es zu Fuß nach 
Duttweiler. Nach einer kleinen Andacht in der 
Emmauskapelle, am Ende des gemeinsamen Weges, 
besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Osterfrühstück 
(bitte bis 25.03. im Zentralen Pfarramt anmelden). 

10:00 Duttweiler – Hochamt mit Bereitung der Osterkerze  
und Elementen der Osternachtsliturgie -  
mitgestaltet vom Kirchenchor  
Dekan Paul 
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11:00 Neustadt St. Pius – Hochamt mit Bereitung der Osterkerze 
und Elementen der Osternachtsliturgie -  
mitgestaltet vom Heinrich-Schütz-Chor  
Pater Hamelijnck SCJ 

15:00 Duttweiler – Diamantene Hochzeit der Eheleute Waltraud 
und Prof. Hans Kirsch 
Dekan Paul 
 
 
 
 

 

 
Ausblick auf unsere nächsten Gottesdienste 
 
 

Donnerstag 04.04.2024  
10:30 Neustadt St. Pius – Wort-Gottes-Feier im Paul-Gerhardt-

Haus  

Freitag 05.04.2024  
16:00 Duttweiler – Heilige Messe und Probe zur Erstkommunion  

in Duttweiler  

Samstag 06.04.2024  
18:00 Diedesfeld – Heilige Messe  

Sonntag 07.04.2024  
10:00 Duttweiler – Erstkommuniongottesdienst für Geinsheim 

und Duttweiler  
11:00 Lachen-Speyerdorf – Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung  
11:00 Neustadt St. Pius – Heilige Messe  
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Aus der Pfarrei 
 
 

 
Redaktionsschluss für Pfarrblatt – für Beiträge und Messintentionen 
Bitte denken Sie daran, Ihre Messintentionen/Messbestellungen für 
April bis spätestens 10. März im Pfarramt zu bestellen. Auch Ihre 
Artikel für das kommende Pfarrblatt müssen bis spätestens zum 
10. März im Pfarramt vorliegen. 
 
Infos aus dem Zentralen Pfarramt Geinsheim 
Während der Osterferien vom 25.03. bis 02.04.2024 bleibt das 
Zentrale Pfarramt donnerstags geschlossen. An allen anderen Tagen 
sind wir wie gewohnt für Sie da 
 
Hauskommunion im Monat März 2024  
am Freitag, 01.03.2024 ab 9:00 Uhr 
- Lachen-Speyerdorf (Frau Latz) 
- Neustadt St. Pius (Frau Gutting) 
- Hambach Süd (Frau Kästel) 
- Duttweiler (Frau Treml) 
- Geinsheim Oberdorf (Pfarrer Kästel) 

am Dienstag, 05.03.2024 ab 9:00 Uhr 
- Geinsheim Unterdorf (Diakon Fleischer) 

am Donnerstag, 07.03.2024 ab 14:00 Uhr 
- Hambach Nord (Diakon Fleischer) 

am Samstag, 09.03.2024 ab 9:00 Uhr 
- Diedesfeld (Herr Jochim) 
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Ostergruß von Pater Naveen aus Namburu/Südost-Indien 
Kürzlich unterhielt ich mich mit einem Priesterkollegen und er sagte: 
Es ist ziemlich schwierig, an Ostern zu predigen. Warum, fragte ich? 
Weil wir über etwas sprechen, das unsere Erfahrung und sogar unsere 
Vorstellungskraft übersteigt. Schau mal, wenn wir zum ersten Mal ans 
Meer fahren, haben wir keine Erfahrung damit. Man kann es sich 
höchstens vorstellen, etwa dass es wäre wie in einem See zu 
schwimmen, nur dass das Meer viel größer ist. Nun stürzt du dich ins 
Meer und die Wellen plätschern dir ins Gesicht und du merkst 
plötzlich, dass das Meerwasser salzig ist. Bis dahin hattest du nur in 
Schulbüchern vom Salzgehalt des Meeres gehört, aber es fehlte dir 
das unmittelbare Erleben und erfahren, wie salzig das Meerwasser ist. 
 
Auch wir haben eine Vorstellung vom Leiden des Herrn Jesus, weil wir 
selbst einmal Schmerzen erfahren haben. Aber keiner hat je die 
Schmerzen einer Geißelung oder des Todes am Kreuz erlebt. Ebenso 
ist es mit der Auferstehung von Jesus, als er von den Toten 
auferstanden ist. Aber, selbst wenn wir das nicht erlebt haben, so 
erfahren wir immer wieder, dass Jesus lebt, dass er bei uns ist und wir 
vertrauen dürfen, dass wir für immer mit ihm leben werden. Ostern 
ist die Eröffnung dieser großen Hoffnung für die Menschheit. 
 
Der Ostertag ist der Tag, an dem ein neuer Glaube begann – der 
Glaube an die Fortsetzung unseres Lebens, bis in die Ewigkeit. 
Niemand konnte sich die Auferstehung vorstellen, bis Jesus 
tatsächlich vom Tod auferstanden ist. Der Ostertag ist der Tag, an dem 
sich dieser Glaube zu verbreiten begann. Gott, Jahwe, war als der Gott 
des Volkes Israel bekannt und Jesus wurde auch als König von Judäa, 
dem Zweig Israels, bezeichnet. Der Glaube eines kleinen Volkes am 
Rande der Wüste, doch nach der Auferstehung Jesu gingen seine 
Jünger bis ans Ende der Welt und machten den auferstandenen 
Christus allen bekannt, bis nach Deutschland und bis nach Indien. 
 
Der Ostertag ist der Tag, an dem der Glaube begann, gegen die Angst 
zu kämpfen. Die Jünger flohen voller Angst, zerstreuten sich und 
versteckten sich, als Jesus starb. Aber dieselben Jünger predigten 
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mutig nach der Auferstehung Jesu. Mit dem Tod Jesu fühlten sich die 
Jünger einsam und verlassen, aber die Auferstehung Jesu erfüllte sie 
mit dem wertvollsten, nämlich Jesus selbst. 
 
Viele Kinder verhalten sich genau wie die Apostel vor der 
Auferstehung, sie haben Angst und sehen ungewiss in die Zukunft. Sie 
haben noch nicht erfahren, welche Tore sich ihnen öffnen können. 
Erst mit Eurer Hilfe haben die Kinder die Möglichkeit, eine Schule zu 
besuchen, gesunde Nahrung und gute Kleidung zu bekommen. 
 
Nun eröffnet sich ihnen eine Perspektive, wie sie sich den Jüngern 
nach der Auferstehung eröffnete, sie lernen fleißig, ebenso wie die 
Apostel mutig predigten und sie werden zum Vorbild für die Kinder 
der nächsten Generation, ebenso wie die Jünger für uns heute 
Vorbilder in der Verkündigung der frohen Botschaft sind. 
Jetzt haben die Kinder keine Angst mehr, weil wir ihnen und ihren 
Eltern die Bedeutung von Bildung vermittelt haben, ebenso wie die 
Menschen die Angst verloren, als die Apostel den Glauben verbreitet 
haben. 
 
Ich freue mich sehr, weil wir mit Eurer Unterstützung, Euren Spenden 
und der Fürsorge für nun mehr als 60 Patenkinder den Kindern und 
ihren Eltern den Zugang zu Bildung und einem besseren Leben 
eröffnet haben. Mit Eurer Großzügigkeit gebt Ihr ein 
Glaubenszeugnis, so wie die Apostel damals, nach Ostern. 
Danke schön, Euer Naveen 
 

Taufelternnachmittag  
Herzliche Einladung zum nächsten Taufelternnachmittag am Samstag, 
16.03.2024. Beginn ist um 15:00 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul 
Geinsheim mit einem kleinen Segnungsgottesdienst. Anschließend 
gibt es eine Gesprächsrunde im Pfarrer-Nardini-Heim mit dem 
Kathechetenteam rund um die Taufe. Die Anmeldung erfolgt über das 
Zentrale Pfarramt, Tel. 06327-5749 oder pfarramt.nw.heilig-
geist@bistum-speyer.de.  
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Emmausgang unserer Pfarrei  
Am Ostermontag, den 01.04.2024 findet wieder der traditionelle 
Emmausgang von Geinsheim (ab 7.30 Uhr an der Kirche) nach 
Duttweiler statt. Bei Ankunft kommt man zur Ruhe und hält inne in 
Form einer kleinen Andacht in der Emmauskapelle. Daran 
anschließend gibt es wieder das wohlverdiente Frühstück im Weingut 
Gutting. Damit wir entsprechend planen können, bitten wir um eine 
Anmeldung im Pfarramt Geinsheim bis zum 25.03.2024.  
Kurzentschlossene sind aber auch herzlich zum Frühstück 
eingeladen.  
Auf Euer Kommen freuen sich Regina Gutting und Monika Großhans 
 
Die Ergebnisse der Sternsingeraktion 2024 

 
Im Februar-Pfarrblatt hatten wir „nur“ die vorläufigen Ergebnisse der 
Sternsingeraktion 2024 veröffentlicht. Auf den Spendenkonten der 
Pfarrei gingen seitdem noch zahlreiche Spenden ein. Das 
Sammelergebnis 2024 beträgt nun: 53.988,62 Euro. Davon wurden 
gesammelt: 

- Sternsingeraktion in Diedesfeld:  
5.686,28 Euro 

- Sternsinger Duttweiler:  
4.500,00 Euro 

- Sternsingeraktion in Geinsheim:  
4.810, 50 Euro 

- Sternsingeraktion in Lachen-Speyerdorf:  
6.166, 50 Euro 

- Sternsingeraktion in Hambach und auf der Hambacher Höhe: 
32.825,34 Euro 

Wir möchten ein herzliches Danke sagen allen Sternsingerinnen und 
Sternsinger & allen Helferinnen und Helfern. DANKE für einen 
außergewöhnlichen Einsatz bei der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
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Infos Diedesfeld – St. Remigius 
 
 
 
Weltgebetstag „… durch das Band des Friedens“  
So ist der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024, 
gestaltet von Christinnen aus Palästina, 
überschrieben. Dieser Titel greift den zentralen 
biblischen Text des diesjährigen Weltgebetstags aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus auf: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
(Eph 4,3). Wann, wenn nicht jetzt, sollten christliche Frauen aller 
Konfessionen sich weltweit zu Gottesdienst und Gebet, zu Klage und 
Schweigen, zu inständigem Bitten um Frieden versammeln? Wann, 
wenn nicht jetzt? In unserem gemeinsamen Gebet hoffen wir darauf, 
dass von allen Seiten das Menschenmögliche für das Erreichen des 
Friedens getan wird. 
Und so laden wir Frauen aller Konfessionen dazu ein, gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern und gemeinsam um Frieden zu beten: Im 
Pfarrheim St. Remigius Diedesfeld, am Freitag, 1. März 2024, um 
18:30 Uhr. Im Anschluss Beisammensein im Pfarrheim. Die Kollekte ist 
für die Projektarbeit des Weltgebetstagskomitees bestimmt. 
Informationen zur Projektarbeit unter www.weltgebetstag.de.  
 
Seniorencafé, veranstaltet von der kfd Diedesfeld  
Eingeladen sind an alle Frauen/Männer, die sich gerne unterhalten, 
treffen, singen, Kaffee trinken, Kuchen essen, Gesellschaft wollen.  
 
Vorlesezeit in der Bücherei  
Im März laden wir wieder zur Vorlesezeit in 
die Bücherei ein. Am Mittwoch 13. März um 
15 Uhr, lesen wir die Geschichte „Das 
Osterküken“ – ein Kamishibai – vor. Danach habt ihr Gelegenheit, 
ein Bild zu malen, Bücher zu betrachten und auszuleihen. Das 
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Angebot ist geeignet für Kinder im Kindergartenalter. Wir freuen uns 
über eure Teilnahme. 
Reguläre Ausleihzeiten: Montag, 18-19 Uhr und Mittwoch 16-17 
Uhr, Pfarrhaus – Eingang Kreuzstraße. Während der Osterferien ab 
Montag, 25. März, bis nach Ostern ist die Bücherei geschlossen und 
ab Mittwoch, 3. April, wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Online-Katalog unter https://bibkat.de/diedesfeld 
Kontakt: buecherei.diedesfeld@gmx.de  oder 
koeb.diedesfeld@bistum-speyer.de 
Das Team der KöB St. Remigius Diedesfeld  
 
Sitzung des Gemeindeausschusses Diedesfeld  
Der Gemeindeausschuss trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 
Donnerstag, den 14. März 2024 um 20.00 Uhr. 
 
Seniorenfahrt – an alle Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahre  
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
wir beabsichtigen mit unseren Halbtagesfahrten 
im April diesen Jahres zu starten. Um besser 
planen zu können möchten wir Sie bitten, sich bis 
15.03. bei Gerda Müller, Tel. 06321-86123, zu melden. 
Unsere Fahrten finden – wie bisher – immer am 2. Dienstag im Monat 
statt. Wir freuen uns über eine sehr rege Rückmeldung, ansonsten 
können keine Fahrten mehr stattfinden, was sehr schade wäre. 
 
Fastenessen am Misereorsonntag  
Kfd-Diedesfeld und Kirchengemeinde St. Remigius 
laden wieder ein zum Fastenessen im Pfarrheim 
Diedesfeld. Am Sonntag, 17. März 2024, ab 12 Uhr 
(nach dem Gottesdienst) gibt es Erbsensuppe mit 
Einlage gegen eine Spende. Der Erlös ist für die Aktion „Misereor“ 
bestimmt. Zum Nachtisch bieten die Erstkommunionkinder Kuchen 
und Kaffee ebenfalls zugunsten von „Misereor“ gegen Spende an.  
Herzliche Einladung an Alle! 
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Infos aus der kfd-
Mitgliederversammlung  
Danke an alle, die durch ihre 
Mithilfe bei Tombola, Basar und 
Sonntagscafé und ihre Sach- und Geldspenden für den guten Erlös 
beim Adventsmarkt 2023 gesorgt haben. Auf Beschluss der 
anwesenden kfd-Mitglieder wurde dieser Erlös, aufgestockt durch 
weitere Spendengelder, wie folgt verteilt: 500 € für die 
Kirchturmsanierung, 500 € für das Diedesfelder Pfarrheim, 250 € an 
Stiftung zur Unterstützung psychisch Behinderter in der Pfalz, 250 € 
an Ambulantes Hospiz & Palliativ-Zentrum Neustadt, 250 € für 
Frauenhaus Neustadt und 250 € an Tafel Neustadt. 
Ein besonders herzlicher Dank gilt Helga Jochim. Als 
Gründungsmitglied der kfd hat sie sich in vielfältiger Weise aktiv 
beteiligt, zuletzt bei Gratulationen zu runden Geburtstagen unserer 
Mitglieder. Dieses Amt hat sie nun abgegeben. Wir bedanken uns für 
ihre jahrelange Unterstützung und Hilfe und wünschen ihr alles Gute. 
Nach nunmehr 4 Jahren war auch das Leitungsteam neu zu wählen. 
Das bisherige Team wurde wiedergewählt: zur Vorsitzenden Ursula 
Schwaab, zur Stellvertreterin Ulrike Müller, zur Kassenverwalterin 
Ingrid Wirsching, zur Schriftführerin Sabine Baßler. Einen Wechsel gab 
es bei den Kassenprüferinnen. Gewählt wurden Barbara Noll und 
Quyinh-Tram Trinh-Do, als Ersatzkassenprüferinnen Rita Beck und 
Anita Götz. 
Eine wichtige Änderung steht ab 2024 bevor. Da der kfd 
Bundesverband, bei dem auch die kfd Diedesfeld kraft Satzung 
Mitglied ist, nach 14 Jahren den Beitrag je Mitglied von 12 € auf 22 € 
erhöht hat, sind auch wir gezwungen, ab 2024 den bisherigen 
Jahresbeitrag anzupassen. (Informiert wurde darüber in der 
Mitgliederzeitschrift „Junia“ und mit Anschreiben im September 
letzten Jahres.) Bisher zahlte jedes Mitglied 16 € im Jahr. Dieser 
Betrag enthielt die Beiträge zum Bundesverband (12 €), zum 
Diözesanverband Speyer (1,10 €), Teildekanat Bad Dürkheim Süd 
(0,60 €), zur Versicherung (0,80 €) und für die kfd Diedesfeld (1,50 €). 
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In der Mitgliederversammlung einigten sich die Anwesenden nach 
ausgiebiger Diskussion auf einen neuen Jahresbeitrag von 22 € ab 
2024. Damit wäre der neue Beitrag zum Bundesverband abgedeckt. 
Die Differenz zu den Beiträgen, die zusätzlich abgeführt werden 
müssen, wird aus den Rücklagen bestritten. 
Wir bedanken uns für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen und 
für alle Unterstützung, auch von Nichtmitgliedern, über die wir uns 
besonders freuen. Wir hoffen auch künftig auf Ihren Zuspruch, damit 
noch viele Veranstaltungen in Diedesfeld stattfinden können. 
Ihr kfd – Leitungsteam 
 
Remigius-Café im März  
 Herzliche Einladung zum Remigius-Café im Pfarrheim am 
Sonntag, den 24. März von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen auf Spendenbasis. 
Die Bewirtschaftung übernehmen die Mitglieder des VDK Diedesfeld. 
Die Spendeneinnahmen sind für die Kosten der Dachsanierung 
unserer Kirche bestimmt. 
 
Nachlese: Remigius-Café im Januar  
Beim ersten Remigius-Café dieses Jahr im Januar konnte ein Erlös 
von  562,65 €  zugunsten der Dachsanierung unserer Kirche erzielt 
werden. 
Herzlichen Dank an den Förderverein Spielplatz e.V. für die 
Bewirtschaftung, sowie an alle Besucher des Cafés. 
 
Mitgliederversammlung des Musikvereins 1953 Diedesfeld e.V.  
der Musikverein 1953 Diedesfeld e.V. hält am Freitag,  den 1.März 
2024, 19 Uhr, seine jährliche Mitgliederversammlung ab. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung an alle fördernden und aktiven 
Mitglieder.  Die Versammlung findet im Proberaum des 
Musikvereins,  Weinstraße 548 (1.OG) statt. 
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Mitgliederversammlung des TUS Diedesfeld  
Am Freitag, den 22. März 2024 findet um 19.00 Uhr im Sportheim die 
jährliche Mitgliederversammlung des TUS Diedesfeld statt. Neben 
Ehrungen, den Jahresberichten mit Aussprache finden in diesem Jahr 
auch Neuwahlen statt. Wir freuen uns daher auf zahlreichen Besuch 
der Mitglieder. 
 
Vorankündigung: Ortsverband CDU – Einladung zum Schlachtfest  
Samstag 6. April 2024 Festhalle Diedesfeld 
Unser Angebot:  
- Ab 11.00 Uhr frische Schlachtspezialitäten  
- Kaffee und hausgemachten Kuchen  
- Frische Hausmacher auch zum Mitnehmen 
Wir bitten um Vorbestellung bei Patrick Henigin, bis zum Dienstag 
27.03.2024 telefonisch unter 9186999, oder per E-Mail: 
heniginpat@gmail.com 
Alle Freunde unseres traditionellen Schlachtfestes möchten wir 
herzlich willkommen heißen. 
Ihr CDU-Ortsverband Diedesfeld 
Tischreservierungen können nicht entgegengenommen werden. 
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Infos Duttweiler – St. Michael 
 
 
 
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina –  
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des Friedens“ 
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist vor dem 
7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus 
entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie 
kann keine aktuellen Bezüge enthalten; auch wenn alle diejenigen, die 
mit den palästinensischen Schwestern die Friedenssehnsucht teilen, 
diese für ihr Mitgehen und Mitbeten benötigen. So wurden 
entsprechende Ergänzungen vom WGT-Komitee aus Palästina und 
vom deutschen WGT-Komitee zur Verfügung gestellt. 
Es ist wichtig, die Stimmen der christlichen Palästinenserinnen zu 
hören. Zurzeit werden sie angesichts der wichtigen 
Solidaritätsbezeugungen für Israel und der entschiedenen 
Distanzierung vom Terror der Hamas vergessen – aber sie sind nicht 
identisch mit der Hamas. Pastorin Sally Azar vom WGT-Komitee aus 
Jerusalem schreibt: „Wir hoffen inständig, dass die aktuellen Ereignisse 
die Menschen nicht davon abhalten, in diesen schwierigen Zeiten für 
Palästina zu beten und ihm beizustehen.“ Dieser Bitte wollen wir 
nachkommen. 
Der Weltgebetstag wird am Freitag, den 1. März, um 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus begangen. 
Melanie Walter  
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Infos Geinsheim – St. Peter und Paul 
 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung – Die Gemeindeversammlung 
findet am Sonntag, 17. März 2024 im Anschluss an die Heilige Messe 
in der Kirche statt 
 
Zur Gemeindeversammlung wird gemäß dem Ergänzungsgesetz zu Teil 
3 der Satzung für die Pfarrgremien im Bistum Speyer geladen. Warum 
dies? Lesen Sie hierzu die entsprechen § der PG-Satzung (OVB 
10/2023.  

§ 1 Regelungsanlass 
Bei den Pfarrgremienwahlen 2023 ist es in mehreren Wahlbezirken der 
Kirchengemeinden nicht gelungen, Gemeindeausschüsse zu bilden, da 
die nach § 15 PG-Satzung erforderliche Anzahl von mindestens drei 
gewählten Mitgliedern nicht zustande kam. In diesen Fällen gelten die 
folgenden Regelungen:  
 

§ 2 Fristsetzung zur Nachwahl 
Sofern in einem Wahlbezirk nicht die nach § 15 erforderliche Anzahl von 
Gemeindeausschussmitgliedern gewählt werden konnte, ist nach 
entsprechender Aufforderung durch das Bischöfliche Ordinariat eine 
Gemeindeversammlung durchzuführen, auf der eine Nachwahl 
vorzunehmen ist. Das Bischöfliche Ordinariat setzt eine angemessene 
Frist zur Durchführung.  
 

§ 3 Verfahren bei erfolgreicher Wahl  
Sofern die Nachwahl auf der Gemeindeversammlung erfolgreich war 
und dadurch mindestens drei gewählte Gemeindeausschussmitglieder 
feststehen, erfolgt eine entsprechende Rückmeldung an das 
Bischöfliche Ordinariat und der Gemeindeausschuss nimmt seine Arbeit 
nach den Regelungen des Teils 3 der PG-Satzung auf.  
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§ 4 Verfahren bei nicht erfolgreicher Wahl  
(1) Sofern die Nachwahl bei der Gemeindeversammlung nicht 
erfolgreich war und dadurch die Mindestanzahl von drei gewählten 
Personen für den Gemeindeausschuss nicht erzielt wurde, ist dies 
unverzüglich durch den Pfarrer dem Bischöflichen Ordinariat 
anzuzeigen.  
(2) Die Gemeinde wird anschließend durch den Ortsordinarius 
aufgelöst. Hierbei gilt folgendes Verfahren: 1. Der Pfarreirat 
entscheidet unverzüglich nach Anhörung der übrigen 
Gemeindeausschüsse, mit welcher Gemeinde die aufgelöste 
Gemeinde fusioniert. Sollte der Pfarreirat diese Entscheidung nicht 
treffen, entscheidet der Ortsordinarius.  
 
Auch nach Auflösung der Gemeinde behalten die aus dieser zuvor 
direkt gewählten Mitglieder im Pfarreirat und Verwaltungsrat ihr 
Mandat für die Dauer der Amtsperiode.  

 
 

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen –Palästina …durch das 
Band des Friedens- Freitag, den 1. März 2024 um 18.00 Uhr in 
Gommersheim in der protestantischen Kirche  
Wie in jedem Jahr feiern wir den Weltgebetstag, mit den Frauen aus 
Gommersheim und Freisbach zusammen. Die Kollekte aus diesem 
Gottesdienst dient der Weltgebetstags-Projektarbeit, die dadurch 
gefördert wird. Wir treffen uns zwecks Mitfahrgelegenheit um 17:30 
Uhr vor der Kirche in Geinsheim. 
 
Seniorennachmittag der kfd Geinsheim  
Am Freitag, den 08.03.2024 ab 15:00 Uhr, findet im Pfarrer-Nardini-
Heim unser Seniorennachmittag statt. Wir freuen uns auf einen 
schönen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Herzliche Einladung 
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Spenden für die Ukraine  
Die Gemeinde St. Peter und Paul Geinsheim schließt sich dem 
Spendenaufruf von Pater Hemken SCJ an. Dringend benötigt werden 
haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel. Bis zum 10. März können 
Sie Ihre Spenden in der Kirche in Geinsheim in den aufgestellten 
Körben abgeben. Sie werden dann gesammelt ins Herz-Jesu-Kloster 
gebracht.  
 
Andacht am Josefskreuz 
Am Sonntag, 17.03.2024 treffen wir uns um 15:00 Uhr am Josefskreuz 
zu einer Andacht, bei der auch die Bank eingeweiht wird, die die KAB 
aufgestellt hat. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
 
kfd Geinsheim lädt ein zum Palmsträuße binden  
Am Palmsonntag, den 24.03.2024, wollen wir wieder Palmsträuße 
gegen eine Spende, vor dem Gottesdienst anbieten. Zur Mithilfe beim 
Binden laden wir herzlich ein am Freitag, den 22.03.2024, um 14:00 
Uhr bei Gisela Groß. Wer Koniferenzweige abgeben kann, melde sich 
bitte bei Gisela Groß, Geitherstraße 20, Tel. 5468. 
Vielen Dank im Voraus. Ihre Kfd Geinsheim  
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Infos Hambach – St. Jakobus 
 
 
 
kfd St. Jakobus Hambach  
Herzliche Einladung 
an Frauen aller Konfessionen zum diesjährigen Weltgebetstag. 
Er findet am Freitag, den 01.03.2024 um 18.30 Uhr im Pfarrheim 
Diedesfeld, Remigiusstraße 8, statt. 
Das Themenland ist Palästina. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme! 
 
“…interessiert mich die Bohne”  
so lautet der Titel der diesjährigen Frühschichten in der Fastenzeit. 
Sie ALLE sind eingeladen die Frühschichten mitzufeiern, 
mitzugestalten, mit zu bereichern. Finden Sie Ihren Weg in der 
schönen Atmosphäre der Turmkapelle in St. Jakobus 
mit guten Gebeten, Texten und Liedern, in froher Gemeinschaft in der 
Fastenzeit auf dem Weg zum Fest der Auferstehung... 
Danach sind Sie eingeladen zum gemeinsamen Frühstück und 
Austausch im Pfarrhaus. 
Termine sind jeweils am 06., 13., 20. und 27. März 2024 
um 6.00 Uhr in der Turmkapelle unserer Pfarrkirche St. Jakobus. 
Für den Gemeindeausschuss St. Jakobus, Stefan Gutting 
 
Alle Freunde und Freundinnen des Neuen Geistlichen Liedes… 
… und solche die es werden wollen und natürlich auch alle 
Neugierigen und überhaupt alle !!! sind sehr herzlich zur 
Vorabendmesse des 5. Fastensonntags in St. Jakobus, Hambach, 
eingeladen: Am Samstag, 16. März 2024, 18 Uhr. 
Wie schon am dritten Januar-Wochenende wird auch der 
Gottesdienst am dritten März-Wochenende musikalisch 
ausschließlich mit Neuen Geistlichen Liedern gestaltet sein. 
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Die meisten Lieder sind Ihnen vermutlich bekannt, zwei evtl. weniger 
bekannte Lieder würden wir, ´s Chörle, Ihnen gern 10 Minuten vor 
dem Gottesdienst ein wenig vertraut machen. Wer es also einrichten 
kann, sei bitte schon um 17.50 h in der Kirche. Die Liederbücher 
liegen aus. 
Wir Sänger und Sängerinnen vom Chörle werden in den Bänken 
verteilt sitzen, um so den Gesang zu unterstützen. 
In Vorfreude und natürlich auch ein bisschen gespannt, wie dieses 
Experiment bei Euch und Ihnen ankommt, grüßt zusammen mit allen 
Chörle-Sänger/innen herzlich 
Elisabeth Johannsen 
P.S.: Kleine Aussicht: Dritter NGL-Gottesdienst wird am 
Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 in St. Jakobus sein. 
 
Sternsinger in Hambach und auf der Hambacher Höhe gemeinsam 
unterwegs  
„Die Sternsinger sind da!“ So war es im Januar oft zu hören, als die 
verschiedenen Gruppen in Hambach und auf der Hambacher Höhe an 
den Haustüren klingelten. Die Corona-Zwangspause ist mittlerweile 
vergessen, auch die Ferien waren günstig für den diesjährigen Einsatz. 
Insgesamt waren in Hambach und auf der Hambacher Höhe 91 Kinder 
mit 33 Betreuerinnen und Betreuern unterwegs. 
Traditionell ziehen die Hambacher Sternsinger an mehreren Tagen los 
und besuchen möglichst alle Straßen ihres Gebiets. In diesem Jahr war 
das die Zeitspanne vom 2. bis 27. Januar. Die Sternsinger auf der 
Hambacher Höhe legten ihren Aktionstag auf den 13. Januar fest und 
besuchten Häuser auf Anmeldung sowie benachbarte Häuser und 
Straßenzüge je nach vorhandener Kapazität der verantwortlichen 
Gruppe. Im Oktober letzten Jahres hatte ein Organisationstreffen ein 
engeres Zusammenwirken der drei Pfarreien – St. Jakobus, Paulus, St. 
Pius – vorbereitet. Der eigentliche Zweck des Sternsingens ist 
hinreichend bekannt: Kinder helfen Kindern in Not, wobei die 
Projekte von Zeit zu Zeit wechseln. Jedes Jahr wird vom 
Kindermissionswerk in Aachen, in dem auch evangelische 
Projektträger vertreten sind, ein Rahmenthema vorgegeben. Das war 
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2024 das Amazonasgebiet. Neben Segensübergabe und 
Spendensammeln lernen die Kinder miteinander, voneinander und 
„an der Haustür“. Sie erfahren etwas über die Lebenssituation von 
Gleichaltrigen weltweit und setzen sich gemeinschaftlich für ihre 
Generation ein. Dabei machen sie viele neue Erfahrungen, von denen 
sie zu Hause noch oft erzählen. 
Mit einem Spendenergebnis in allen drei Pfarreien von 30 638 € 
(Stand: 28.1.2024) war die Aktion wiederum überaus erfolgreich. 
Kinder, Jugendliche, Betreuerinnen und Betreuer haben dazu ebenso 
beigetragen wie großzügige Spender auch außerhalb unserer 
Gemeinden. Allen sei herzlich gedankt. 
Susanne Bernhard und Gabriele Stüber 

Foto: Eine der vielen Gruppen von 
St.Jakobus/Paulus, hier vor dem 
Pfarrhaus vor St. Jakobus (Foto: privat) 

 

 

 

Sonntagscafé am 24. März  
Am 24. März laden wir wieder ab 14.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr ins „Alte Schulhaus“, in den 
Raum der Trachtengruppe, zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen, ein. 
Wir freuen uns immer über neue Besucher. 
Ein besonderer Dank geht an alle 
Kuchenbäckerinnen für die Unterstützung, die es uns ermöglicht, aus 
einem reichhaltigen Angebot die Gäste unseres Sonntagscafés zu 
bewirten. 
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Sie tragen somit zum Gelingen dieses Nachmittages bei. 
Auch möchten wir der Trachtengruppe Hambach danken, die uns 
weiterhin Asyl gewährt. 
Sollten Sie uns wieder mit Kuchen oder Kaffee unterstützen, melden 
Sie sich bitte frühzeitig bei Frau Sigrid Strubel, Tel. 8 09 58 oder Frau 
Anja Hauck,  Tel. 9 70 62 33.      Für das Sonntagscafé Team - Sigrid 
Strubel 
 
Jahresbericht 2023 der KÖB St. Jakobus in Neustadt-Hambach  
Lesen – mit Vergnügen und mit Nutzen 
Auch im Jahr 2023 konnte die Kath. öffentliche Bücherei (KöB) St. 
Jakobus ihre Ausleihzahlen steigern. 372 aktive Leser nutzten das 
vielfältige Angebot der Bücherei und entliehen 6753 Medien. Die 310 
Öffnungsstunden im Jahr 2023 haben sich gelohnt! 
Medien 
Das Medienangebot der Bücherei umfasst 6405 Bücher, Tonträger 
und Spiele. CDs, CD-ROMs und DVDs- Zeitschriften wie test, GEO, 
essen und trinken (gestiftet von der Kath. Frauengemeinschaft St. 
Jakobus), Schöner Wohnen und finanztest sind weitere 
Informationsmöglichkeiten. Der Bestand an Hambacher 
Literatur umfasst mehr als 100 Bücher. 
Leser 
Zusätzlich zu den vielen treuen Lesern (3100 Besucher in 2023) fanden 
44 neue Nutzer den Weg zur Bücherei. Die Leser schätzten die 
persönliche Beratung, Gespräche und Informationsaustausch. 
Das Medienangebot und die vielen Serviceleistungen tragen dazu bei, 
dass Kinder, Jugendliche und Erwachsene, der Kirche Nah- und 
Fernstehende angesprochen werden. So werden auch Möglichkeiten 
zu einem Glaubenskontakt eröffnet. 
Bücherei-Team 
Die Bücherei wird von 6 ehrenamtlichen und unentgeltlich 
arbeitenden Mitarbeitern unterhalten, deren Einsatz im Jahr 2023 
ca. 1700 Stunden betrug. 
Aktionen und Veranstaltungen 
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Die alljährliche Weihnachtsbuchausstellung bietet den Lesern einen 
Überblick über Neuerscheinungen. Die Bestellungen unterstützen 
unsre Bücherei beim Kauf aktueller Medien. An der 
Aktion Lesesommer Rheinland-Pfalz beteiligten sich auch dieses Jahr 
wieder viele Kinder und Jugendliche. Bei der Abschlussverlosung gab 
es u. a. spannende Buchpreise zu gewinnen. Im Rahmen der 
Aktion Vorlesesommer Rheinland-Pfalz wurde fleißig vorgelesen. 
Unsere aktuellen Themen-Tische zum Beispiel „Hambacher Fest und 
Demokratie“, „Ukraine-Krise“, „Energiesparen“ und zum Thema 
„Schulbeginn und erstes Lesealter“ stießen auf starkes Interesse. 
Auch auf der Hambacher Kerwe war die Bücherei mit einem Stand 
vertreten. Beim Kindergartenfest im Frühling lockten geheimnisvolle 
Bücher viele Hambacher Kinder in die Bücherei in eine spannende 
Fantasiewelt. 
Unterhalt 
Die Bücherei erhielt für das Jahr 2023 folgende Mittel: Von der 
Kirchengemeinde Heilig Geist 750 Euro (für Bücher und 
Einbindematerial), von der Fachstelle Speyer 800 Euro, vom Land 
Rheinland-Pfalz 400 Euro. Die eigenen Einnahmen der Bücherei 
betrugen 780 Euro (Spenden, Sponsoren, Buchverkauf, Flohmarkt 
etc.). Dazu kommen die Spenden der Mitarbeiter, die Kosten wie 
Benzin, Telefon, Fortbildung, zusätzliche Materialien etc. selbst 
trugen. Vielen Dank an alle Förderer, Spender und Sponsoren! 
Serviceleistungen 
Die Bücherei bietet ein reichhaltiges Serviceangebot wie z. B.: Wir 
besorgen jedes im Buchhandel erhältliche Buch zum Ladenpreis. So 
wird die Medienbeschaffung der Bücherei unterstützt. Auf Wunsch 
bietet die Bücherei auch Zustelldienste an. 
Interesse am Newsletterdienst? 
Melden Sie sich hier an, um über Neuigkeiten informiert zu werden: 
a.hohma@freenet.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Bücherei zu folgenden 
Öffnungszeiten:  
So: 11.00 – 12.45 Uhr; Di: 17.00 – 19.00 Uhr; Do: 17.00 – 18.00 Uhr 
Standort: Weinstr. 138 (Pfarrheim St. Jakobus) 
Post: Triftbrunnenweg 61, 67434 Neustadt 
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Infos Lachen-Speyerdorf – Hl. Kreuz 
 
 
 
Weltgebetstag 2024:  
Freitag, 1. März 2024, 19.00 Uhr, 
Kirche Heilig Kreuz 
 
Dieses Jahr im Fokus: 
die Christinnen in den Palästinensischen Gebieten 
 Anschließend Begegnung im Pfarrheim 
 Herzliche Einladung! 
Das ökumenische WGT-Team Lachen-Speyerdorf 
 
Herzliche Einladung zum Kontemplativen Abendgebet 

Termine 2024: 
14.03.2024 
11.04.2024 16.05.2024 
13.06.2024 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Heilig Kreuz 
Lachen-Speyerdorf 
Kontakt: Elisabeth Schläfke 
06327/3426 

 

Neue Pfadfindergruppe 

Herzliche Einladung zur Gruppenstunde für Kinder 
zwischen 8 und 9 Jahren. Treffpunkt ist dienstags um 
18:00 Uhr im Pfarrhaus in Lachen-Speyerdorf, 
Goethestraße 23. 

Ansprechpersonen sind. Paula und Simon 
Schreibt einfach eine Mail an: leiter@dpsg-lsp.de 
Wir freuen uns auf euch! 
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Herzliche Einladung zum Osterfrühstück im Pfarrheim!  
Der Gemeindeausschuss Heilig Kreuz lädt im 
Anschluss an den Gottesdienst am Ostersonntag, 
31. März 2024, sehr herzlich ein zum 
gemeinsamen Osterfrühstück im Pfarrheim! 
Es wäre schön, wenn wieder jeder, dem es 
möglich ist, eine Speise seiner Wahl mitbringen würde für ein buntes 
Frühstücksbuffet.  
Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Gemeindeausschuss Hl. Kreuz 
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Infos Neustadt – St Pius 
 
 
 
Informationen zum Neubau der Kita St. Pius - Teil 3 
(Stand: 02.02.2024)  
Am 2. März 2023 berichtete die Rheinpfalz über den Abriss der Kita 
St. Pius. Seither ist einiges geschehen und ich möchte Ihnen einen 
kurzen Einblick geben. Beim Neujahrsempfang am 14. Jan. 2024 hatte 
ich kurz über die Bauvorhaben in St. Pius berichtet. 
Mit der Einweihung des Pfarrheimes am 3. September 2023 konnte das 
Projekt „Pfarrheim in der Unterkirche“ als abgeschlossen bezeichnet 
werden. Einige kleinere Maßnahmen laufen noch, bis sie bei etwas 
wärmerem Wetter abgeschossen werden können, z.B. den Weg zum 
Pfarrheim und die Geländer am Haupteingang und am Notausgang 
sowie die Strom- und Wasserversorgung hin zum Vorplatz der Kirche. 
Zusätzlich haben wir uns für einen weiteren Heizkörper im Pfarrsaal 
entschieden um die Wohlfühltemperatur etwas schneller zu erreichen. 

Nicht erwähnt hatte ich, dass wir auch die Fassade der Kirche unter 
Beobachtung haben, da sich Risse und Ausbrüche bemerkbar machen. 
Auch das Kreuz und seine Befestigung wurde bezüglich seiner 
Festigkeit untersucht. Wir lassen zurzeit die notwendigen und 
möglichen Maßnahmen prüfen um eine Instandhaltung in die Wege 
leiten zu können. 

Lange haben wir uns ebenfalls mit der Vorplanung für den Neubau der 
Kita beschäftigt. Viele Dinge mussten bedacht, formuliert, definiert 
und beantragt werden. Dem Architekturbüro ER+R aus Kaiserslautern 
hatten wir die Federführung übertragen. Nachdem die Objektplanung 
vorlag und die Finanzierung geklärt war, konnten wir Anfang Januar 
2023 die Baugenehmigung bekommen. Bei der Finanzierung konnten 
wir auch einen Landeszuschuss akquirieren und, wegen der gewählten 
ökologischen Bauweise, einen Zuschuss der KfW-Förderbank erhalten. 

Ein Blick zurück zeigt, dass wir vor etwa einem Jahr mit dem Rückbau 
(Bild 1) des Altgebäudes begonnen haben. Pfarrheim und Kita wurden 
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nach und nach entkernt und zurückgebaut. Im Februar 2023 wurde die 
Baustelle eingerichtet, im März und April entrümpelt und ab Juni 
wurde zurückgebaut. Von nun an konzentrierten sich die Aktivitäten 
darauf, dass visualisierte Ziel (Bild 2) zu erreichen. 

 
Bild 1: Rückbau 

 
Bild 2: erste Visualisierung der Kita (ohne Technikelemente) 

Für die Anwohner stellte der Rückbau eine hohe Belastung dar. Der 
Lärm durch die verschieden Aktivitäten und der zusätzliche Verkehr, 
waren sicherlich oft ein Grund zur Beschwerde. Wir möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei allen Anwohnern für die 
Geduld und die Ausdauer bedanken, mit der Sie diese Belästigungen 
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ertragen haben. Besonders die direkt en anliegen, die unmittelbar mit 
der Baumaßnahme in Kontakt kommen bitten wir um Verständnis 
dafür, dass es manchmal auch zu Konflikten kommen kann. Wir 
möchten Sie bitten, sich bei entsprechenden Vorfällen direkt mit uns 
in Verbindung setzten, damit wir eine verbindliche Lösung finden 
können. 

Anfang Juli 2023 war das Gelände (Bild 3) dann soweit vorbereitet und 
die eigentlichen Baumaßnahmen konnten beginnen. 

 
Bild 3: Vorbereitete Baufläche 

Vor Einrichtung einer Baustraße wurden zuerst die 
Infrastrukturmaßnahmen durchgeführt. Alte Versorgungsleitungen 
Strom; Gas, Wasser und Abwasser) mussten gekappt und neue verlegt 
werden (Bild 4). Diese Vorhaben gestalteten sich recht aufwändig und 
zeigten starke Verzögerungen.  So kam es immer wieder zu Störungen, 
z.B. durch gebrochene Stromkabel oder beschädigte Gasleitungen, die 
immer wieder zu einem Stopp führten. 

Es bedurfte vieler Abstimmungen und Planung, gesetzliche Vorgaben 
und Ausführung in Einklang gebracht werden konnten. 
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Bild 4: Anschluss an die Versorgungsnetzte der Stadt 

Die Übergabepunkte zur Kita und zur Kirche wurden getrennt 
ausgeführt, so dass Strom, Wasser und Abwasser jeweils unabhängig 
voneinander verlegt wurden (Bild 5). Nur die Kirche erhielt einen 
Gasanschluss. Die Kita wird elektrisch betrieben und durch eine PV-
Anlage mit Speicher unterstützt. 

 
Bild 5: Abwasserankopplung und Versorgungsleitungen 

Eine besondere Herausforderung war die Erfüllung der Anforderung 
für die Entwässerung.  

Der Anschluss an den Hauptkanal konnte erst erfolgen, nachdem eine 
Lösung zur Rückhaltung des Regen- und Brauchwassers gefunden und 
eingebaut wurden (Bild 6). Diese wurde unterhalb des bisherigen 
Parkplatzes eingerichtet. 
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Bild 6: Abwasser-Rückhaltebecken 

Bei der Umsetzung der Maßnahmen ergaben sich weitere ungeplante 
Verzögerungen, so mussten die Bauarbeiter feststellen, dass sich im 
Erdreich größere Hindernisse (Bild 7) befanden, die nur mühsam 
entfernt werden konnten. 

 
Bild 7: Fels und Gestein im Untergrund 

Die Erschließung erforderte natürlich auch die weitere Vorbereitung 
der Grundfläche für die Bodenplatte des Rohbaus (Bild 8). Das Erdreich 
musste weiter abgetragen und planiert und die Versorgungs- und 
Entsorgungsanschlüsse passgenau geplant und markiert werden (Bild 
9). 
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Bild 8: Vorbereitung Bodenplatte 

 
Bild 9: Verbindungsleitungen zur Kita 

 
Bild 10: Öltank als ungeplante Mehrarbeit 

Bei diesen Arbeiten erlebten wir vor Weihnachten eine weitere 
Überraschung. Ein Öltank (Bild 10) aus grauer Vorzeit lag genau unter 
dem Rand der geplanten Bodenplatte und musste entsorgt werden.  
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In Summe haben die Erd- und Kanalarbeiten nicht nur die Kosten 
deutlich überzogen, sondern auch alle Reserven in unseren 
Terminplänen aufgezehrt. Deshalb haben wir die ursprünglichen 
Planungseckdaten revidiert. Den Termin zum Beginn der 
Rohbauarbeiten, z.B. von August 2023 auf den 1. November. Daraus 
ergab sich gleichzeitig ein neuer Fertigstellungstermin  im Januar 2025. 

Bei dieser Neuterminierung haben wir auch die laufenden 
Ausschreibungen und vergaben mit berücksichtigt. Wir haben  
zusammen mit den Architekten entschieden, uns etwas mehr Zeit zu 
gönnen, damit wir alle Gewerke zu einem optimalen Preis  und zu den 
von uns geforderten Funktionalitäten erzielen können. So hatten wir 
Gelegenheit, Gewerke auch in einer zweiten Ausschreibung  zu 
besseren Konditionen zu vergeben.   

Ein auffälliges Signal für den Baubeginn war die Errichtung des 
Baukrans Anfang November 2023 (Bild 11). 

 
Bild 11: Baukran 

Nun sind die Erd- und Kanalarbeiten soweit abgeschlossen, dass die 
Baustraße wieder hergestellt werden kann und die Arbeiten für die 
Fundamente und die Bodenplatte in der KW 7 beginnen können. Nun 
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hoffen wir, dass wir in eine etwas ruhigere Bauphase eintreten und die 
Anzahl der Überraschungen geringer wird. 

Im März beginnen dann  die Arbeiten für den Massivbau am 
Erdgeschoss, der Gerüstbau und die Montage der Holzwände im April 
und bis Anfang die Montage des Obergeschosses, der Dachflächen und 
der Stahlbauarbeiten. Es folgen der Einbau von Fenstern und Türen, 
der Anbau der Außentreppe. 

Der Ausbau im Innenbereich beginnt dann ab Mitte Mai 2024 und 
dauert etwa bis Anfang Dezember. Trockenbau, Boden- Fliesen- und 
Malerarbeiten folgen. Ebenso werde n die Gewerke der Technik 
(Heizung, Sanitär, Lüftung, Elektro) integriert und bis Ende September 
2023 installiert sein. 

Abschließend findet die Endreinigung und die Möblierung statt, und 
die Außenanlagen werden modelliert und erreichtet. Hier sind die 
Pflasterarbeiten für Wege und Plätze, die Grünanlagen und der 
Spielplatz enthalten. 

Wenn wir diesen Plan einhalten, kann das Projekt am 20. Januar 2025 
abgeschlossen und an die Kita-Leitung und die Kinder zur Nutzung 
übergeben werden. 

Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten. 
W. Rühle, P. Poganiuch – Für den Verwaltungsrat Heilig Geist  

KDFB St. Pius - Weltgebetstag  
Der KDFB St. Pius lädt alle Interessierten 
herzlich zum Weltgebetstag am Freitag, 
1. März 2024, um 17:00 Uhr in die Kirche 
St. Pius ein. Der Weltgebetstag wird 
weltweit am ersten Freitag im März 
begangen und in diesem Jahr wurde er von Frauen aus Palästina 
vorbereitet. Der offizielle deutsche Titel lautet „… durch das Band 
des Friedens". Nach der gemeinsamen Liturgie wird es im Pfarrsaal 
kulinarische Kostproben aus dem Weltgebetstagsland 2024 Palästina 
geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Frühschichten in der Fastenzeit - Zeit für Besinnung und Zeit für 
Gemeinschaft  
Auch in dieser Fastenzeit laden wir herzlich zu Frühschichten ein.          
Im März finden noch 4 Termine statt, abwechselnd samstags- oder 
montagmorgens. 
Besinnliche Texte, Phasen der Stille und zum Thema passende Lieder 
sollen zum Nachdenken und Innehalten anregen und Impulse für den 
Tag geben. 
Im Anschluss daran ist Zeit für ein gemeinsames Frühstück. 
Zeit: Sa, 2.3.;  Mo, 11.3.;  Sa, 16.3.;  Mo, 25.3. ,  jeweils um 8.00 Uhr 
Ort:   Pfarrsaal in der Unterkirche von St. Pius 
 
Sitzung des Bibelkreises  
Die nächste Sitzung  des Bibelkreises findet statt am Dienstag,  05. 
März 2024,  um  17 Uhr    im Pfarrsaal St. Pius, wobei es thematisch 
um das Herrenmahl geht.  
Dazu sind alle Bibel-Interessierte ganz herzlich eingeladen. 
 
Fastenessen am 10.03.2024  
Ganz herzlich laden wir am Sonntag, 10. März nach dem 11 Uhr 
Gottesdienst zum Fastenessen ein. 
Selbst gekochte Kartoffelsuppen und selbst gebackene Kuchen 
werden uns alle satt machen – und darüber hinaus können wir dank 
Ihren Spenden einen -hoffentlich- stattlichen Betrag an Misereor 
überweisen. 
Wer mithelfen möchte, sei es beim Auf- oder Abbau, Suppe kochen 
oder Kuchen backen, melde sich bitte bei Frau Poganiuch, Tel. 32144. 
Zeit: Sonntag,10. März, ab etwa 12 Uhr 
Ort: Pfarrheim in der Unterkirche von St. Pius 
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KDFB St. Pius - Meditativer Tanz  
Am Mittwoch, 13. März 2024 findet ab 19:00 Uhr der  meditative 
Tanz im Pfarrsaal St. Pius statt. Interessierte Frauen können gerne 
reinschnuppern und mittanzen. 
 
Nächste Gemeindeausschusssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeindeausschusses St. Pius findet statt am 
Mittwoch, 13. März um 19.30 Uhr. 
Ort: Wohnzimmer d. Fam. Poganiuch, Winterbergstr. 18 
Die Sitzung ist öffentlich. 
 
ND-Gruppe lädt zum Gesprächsnachmittag ein  
Die ND-Gruppe lädt für Mittwoch, den 20.März 2024, um 16.00 Uhr  
zu einer Gesprächsrunde mit Herrn Dekan Paul in die Unterkirche von 
St. Pius ein. 
Thema ist die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung ( KMU ) der 
evangelischen Kirche,  
an der erstmalig auch die katholische Kirche in Deutschland 
teilgenommen hat. 
Da stellen sich Fragen nach der künftigen Ausgestaltung des 
kirchlichen Lebens. 
 
Buchssträußchen zum Palmsonntag  

Vor der Messe am 24. März 2024, 11:00 
Uhr  in St. Pius bieten Frauen des KDFB 
selbstgebundene Buchssträußchen zum 
Verkauf an. Der Verkaufserlös wird auch 
diesem Jahr wieder direkt an den „Lichtblick" 
gespendet. 
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KDFB St. Pius - Solibrot-Aktion  
Seit Aschermittwoch läuft die MISEREOR 
„Solibrot"-Aktion, die der KDFB St. Pius 
mit freundlicher Unterstützung der 
Bäckerei Liebenstein durchführt. Mit dabei 
sind auch das Krankenhaus-Café sowie der Obst- und Geflügelhof 
Becker in der Speyerdorfer Straße und in der Verkaufsstelle "Unsere 
kleine Farm". Dort stehen Spendenkassen bereit. Über eine rege 
Beteiligung würden wir uns sehr freuen. Der Diözesanverband 
Speyer nimmt bereits seit dem Beginn der Solibrot-Aktion im Jahre 
2013 an dieser großen Solidaritätsaktion teil. In diesem Jahr wird der 
Diözesanverband Speyer folgendes Projekt in Kambodscha 
unterstützen: Mitten im Leben: Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung. MISEREOR unterstützt mit dem Erlös dieses Projekt, 
denn auch noch nach 44 Jahren nach dem Schreckensregime der 
roten Khmer ist Kambodscha immer noch ein gezeichnetes Land. 
Eine ganze Generation hat keine Schulbildung. Kinder mit 
Behinderung werden als Strafe verstanden und aus Scham oft 
versteckt. Mit ihrer Spende sowie dem Kauf der Solibrote helfen Sie, 
dass diese Kinder Mensch sein dürfen, dass sie lernen, sich 
entwickeln und in der Gesellschaft akzeptiert werden. 
 
Sternsinger in Hambach und auf der Hambacher Höhe gemeinsam 
unterwegs  
„Die Sternsinger sind da!“ So war es im Januar oft zu hören, als die 
verschiedenen Gruppen in Hambach und auf der Hambacher Höhe an 
den Haustüren klingelten. Die Corona-Zwangspause ist mittlerweile 
vergessen, auch die Ferien waren günstig für den diesjährigen Einsatz. 
Insgesamt waren in Hambach und auf der Hambacher Höhe 91 Kinder 
mit 33 Betreuerinnen und Betreuern unterwegs. 
Traditionell ziehen die Hambacher Sternsinger an mehreren Tagen los 
und besuchen möglichst alle Straßen ihres Gebiets. In diesem Jahr war 
das die Zeitspanne vom 2. bis 27. Januar. Die Sternsinger auf der 
Hambacher Höhe legten ihren Aktionstag auf den 13. Januar fest und 
besuchten Häuser auf Anmeldung sowie benachbarte Häuser und 
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Straßenzüge je nach vorhandener Kapazität der verantwortlichen 
Gruppe. Im Oktober letzten Jahres hatte ein Organisationstreffen ein 
engeres Zusammenwirken der drei Pfarreien – St. Jakobus, Paulus, St. 
Pius – vorbereitet. 
Der eigentliche Zweck des Sternsingens ist hinreichend bekannt: 
Kinder helfen Kindern in Not, wobei die Projekte von Zeit zu Zeit 
wechseln. Jedes Jahr wird vom Kindermissionswerk in Aachen, in dem 
auch evangelische Projektträger vertreten sind, ein Rahmenthema 
vorgegeben. Das war 2024 das Amazonasgebiet. Neben 
Segensübergabe und Spendensammeln lernen die Kinder 
miteinander, voneinander und „an der Haustür“. Sie erfahren etwas 
über die Lebenssituation von Gleichaltrigen weltweit und setzen sich 
gemeinschaftlich für ihre Generation ein. Dabei machen sie viele neue 
Erfahrungen, von denen sie zu Hause noch oft erzählen. 
Mit einem Spendenergebnis in allen drei Pfarreien von 30 638,16 € 
(Stand: 28.1.) war die Aktion wiederum überaus erfolgreich. Kinder, 
Jugendliche, Betreuerinnen und Betreuer haben dazu ebenso 
beigetragen wie großzügige Spender auch außerhalb unserer 
Gemeinden. Allen sei herzlich gedankt. 
Susanne Bernhard und Gabriele Stüber 
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Infos– Herz-Jesu-Kloster Neustadt 
 
 
Gottesdienste 
Sonntag: 10.00 Uhr –in der Klosterkirche 
Montag bis Donnerstag und Samstag: 7.30 Uhr – in der Klosterkirche 
Freitag: 18.00 Uhr – in der Klosterkirche 
Dienstag: (zusätzlich zur Frühmesse): 15.00 Uhr – in der Klosterkirche 
Stille Anbetung: Montag bis Donnerstag: 18.00 – in der Klosterkirche 
Eucharistiefeier mit Taizé-Gesängen (außer im Juli und August) 
Jeweils am dritten Samstag im Monat: 18.00 Uhr in der Krypta 
Wortgottesdienst mit Taizé-Gesängen (außer im Juni und August) 
Jeweils am ersten Freitag im Monat: 19.00 Uhr in der Krypta 
Beichtgelegenheit 
Samstag: 10.00 – 11.45 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr in der 
Klosterkirche 

 
Unser Veranstaltungsangebot im März 2024 
 
Meditatives Wandern 
Wandertag im Pfälzerwald – Schönheit der Schöpfung: Schwester 
Mond 
Samstag, 02. März, 9.00 bis 17.00 Uhr 
Leitung: Bruder Josef Faath SCJ 
Kostenbeitrag (ohne Verpflegung): 10,00 € pro Person 
Anmeldeschluss: 28.02.2024 
 
Endlich Wochenende – 
Kontemplative Feierabendmeditation am Freitagabend in der Krypta 
Freitag, 08. März, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten 
Feierabendmeditation in der Krypta. Anschließend besteht für ein 
Stündchen Gelegenheit zum Weitermeditieren oder zum gemütlichen 
Ausklang im Pfalzkeller. 
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Dämmerschoppen im Kloster 
Freitag, 08. März, 20.00 bis 21.00 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ und Pater Gerd Hemken SCJ 
Anmeldung erbeten 
Pater Olav Hamelijnck und Pater Gerd Hemken laden ein, zu Beginn 
des Wochenendes einfach gesellig im Pfalzkeller 
zusammenzukommen. 
 
Stiller Meditationsnachmittag in Kloster und Wald – 
Ein Nachmittag in der Stille 
Samstag, 09. März, 14.15 bis 18.30 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ 
Anmeldeschluss: 04.03.2024 
Teilnahme kostenfrei 
 
Meditative Eucharistiefeier in der Krypta 
Samstag, 09. März, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten 
 
Gebetsabend zum Vertiefen des „Herzensgebetes“ 
Montag, 11. März, 19.00 bis 20.45 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ und Team 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten 
 
Talk im Kloster – Das Mittwochsgespräch 
Mittwoch, 13. März, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Leitung: Dr. Christoph Götz 
Kostenbeitrag: 10,00 €; Anmeldung erforderlich 
Anmeldeschluss: 08. März 2024 
 
Agape-Feier am Donnerstag in der Krypta - Gottesdienst mit Leben 
teilen (Austausch), Bibel teilen (Schriftgespräch), Brot teilen (Agape) 
Donnerstag, 14. März, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten 
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Oasentag in Kloster und Wald 
Samstag, 16. März, 9.30 Uhr 
Leitung: Pater Olav Hamelijnck SCJ 
Kursgebühr inkl. Mittagessen und Stehkaffee mit Kuchen: 33,00 € pro 
Person 
Anmeldeschluss: 08. März 2024 
Der Tag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Morgenimpuls. Tagsüber 
besteht die Gelegenheit zur individuellen Gestaltung (Wandern, 
Relaxen im Park, Beten und Meditieren in Krypta und Kirche …) und zur 
Teilnahme an folgenden Angeboten: 
■ drei angeleitete halbstündige Schweigemeditationen 
■ Mittagessen 
■ Meditativer Spaziergang 
■ Stehkaffee mit Kuchen 
■ Taizé-Eucharistiefeier um 18.00 Uhr, Krypta 
 
Seminar Frauen in der Kirche – Die Frau rede in der Gemeinde! – 
Geisteskraft und Charisma, Wertschätzung und gleiche Würde aller 
in einer Kirche von morgen 
Samstag, 16. März, 15.30 Uhr, bis Sonntag, 17. März, 13.00 Uhr 
Referentin: Prof. Dr. Sabine Bieberstein (Prof. für NT/AT und bibl. 
Didaktik an der Universität Eichstätt-Ingolstadt) 
Leitung: Pater Hans-Ulrich Vivell SCJ 
Teilnahmegebühr (pro Person) 
Kurs/Abend- und Mittagessen: 60,00 € 
Kurs/VP/EZ (DZ): 118,00 € (107,00 €) 
Kurs/VP /EZ-Villa: 108,00 € 
Anmeldeschluss: 08.03.2024 
 
Bibliolog 
Montag, 21. März, 19.00 bis 20.00 Uhr,  
zuvor (18.45 Uhr) Einführung in die Methode des Bibliologs 
Leitung: Walburga Wintergerst, Bistum Speyer 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten 
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Tanzabend – Bibel getanzt 
Im Tanz zur Mitte – (Meditative) Kreistänze und mehr 
Donnerstag, 21. März, 19.30 bis 21.15 Uhr 
Leitung: Mechthild van Hauth 
Teilnahme kostenfrei; um eine Spende zur Deckung der Kosten wird 
gebeten. 
Anmeldung erforderlich, nur bei der Kursleiterin: Tel. 06322-9419800 
 
Abendliche Meditation als Quelle des Lebens – Rifugio carmelitana 
Freitag, 22. März, 19.00 bis 20.00 Uhr; Krypta 
Leitung: Gerhard Meurs, Neustadt 
Teilnahme kostenfrei; Anmeldung erbeten. 
Kar- und Ostertage – Offene Exerzitien „Mitsterben und Mitleben“ –  
Die Schicksalsgemeinschaft der Christen mit Christus 
Gründonnerstag, 28. März, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 31. März, 13.00 Uhr 
Leitung: Pater Hans-Ulrich Vivell SCJ 
Teilnahmegebühr (pro Person) 
Kurs/VP/EZ (DZ): 325,00 € (292,00 €) 
Anmeldeschluss: 18.03.2024 
 
Informationen, Programmanforderung und Anmeldung: 
KLOSTER NEUSTADT 
Bildungs- und Gästehaus 
Waldstraße 145 · 67434 Neustadt/Weinstraße 
Tel. 06321 – 875.0 · Fax 06321 – 875.366 
E-Mail: info@kloster-neustadt.de 
Website: www.kloster-neustadt.de 
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Über die Kirchtürme hinaus 
 
 
 

 
 
Den Internetauftritt unseres Dekanats finden Sie unter:  
www.kath-dekanat-bad-duerkheim.de 
 
 
Herz-Jesu-Kloster Neustadt: Spendenaktion für die Ukraine  
Seit dem brutalen russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine sind 
viele Städte und Dörfer im Osten der Ukraine zerstört. Viele 
Menschen sind geflohen. Alte und kranke Menschen sind 
zurückgeblieben. Sie werden unter anderem von den Herz-Jesu-
Priestern in der Ukraine vor Ort betreut.  
   
Im März 2023 hat die deutsche Provinz der Herz-Jesu-Priester zum 
ersten Mal einen Hilfstransport in der Ukraine gestartet. Seitdem 
organisiert sie mit der polnischen Provinz der Herz-Jesu-Priester alle 
zwei Monate drei Hilfstransporte in den Osten der Ukraine.  
   
Am 21. März 2024 soll der nächste große Hilfstransport vom Herz-
Jesu-Kloster Neustadt aus starten. Insgesamt 7,5 t Lebensmittel und 
Hygieneartikel sollen in die stark zerstörte Stadt Iszium gebracht 
werden.  
   
Gebraucht werden haltbare Lebensmittel wie: 

 Kaffee, Tee, Zucker, Salz, Öl, Honig, Marmelade 
 Reis, Nudeln, Konserven, Gewürze 
 Süßigkeiten, Gebäck 
 Dosenfleisch, Dosenfisch, Instant-Suppen 
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 Hygieneartikel wie Shampoo, Seife, Waschmittel, Zahnpasta 
 Waschpulver, Reinigungsflüssigkeiten 

Die Sachspenden können bis zum 17. März hinten in der Klosterkirche 
abgestellt werden. 
   
Wenn jemand die Spendenfahrt finanziell unterstützen möchte, kann 
dies auch durch eine Überweisung auf folgendes Konto geschehen:  
   
Missionsprokura der Herz-Jesu-Priester  
IBAN DE05 4006 0265 0000 1230 00  
BIC GENODEM1DKM bei der DKM Münster  
Stichwort: Spendentransport Ukraine.  
  
Für die Überweisungen wird selbstverständlich eine Spendenquittung 
ausgestellt.  
   
Nähere Informationen auch bei Pater Gerd Hemken SCJ:  
Telefon: 0171-2886139 oder gerd.hemken@scj.de  
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Bürozeiten und Adressen 
 
Zentrales Pfarramt der Pfarrei Heilig Geist  
 Montag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9:00 – 11:30 Uhr 
 Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr 
 Geitherstraße 23, 67435 Neustadt, Telefon: 06327/5749 

Fax: 06327/961986, Mailadresse für alle Gemeinden:  
 pfarramt.nw.heilig-geist@bistum-speyer.de 
 Postanschrift:  
 Kath. Pfarrei Heilig Geist, Geitherstr. 23, 67435 Neustadt 
 Bankverbindung: Pfarrei Heilig Geist: 
 IBAN: DE91 7509 0300 0000 0631 85 
 Ligabank Speyer, BIC: GENODEF1M05 
 Notfallnummer: 0151/148 798 30 

Diedesfeld Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt  
 Remigiusstraße 8, 67434 Neustadt  
 Bankverbindung: IBAN: DE50 5486 2500 0006 8507 23 

VR Bank Südpfalz eG, BIC: GENODE61SUW 

Duttweiler Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
 Bankverbindung: IBAN: DE08 5486 2500 0006 8220 88 

DE08 5486 2500 0006 8220 88 
VR Bank Südpfalz eG, BIC: GENODE61SUW 

Geinsheim Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
 Bankverbindung: IBAN: DE34 5486 2500 0006 8012 50 

VR Bank Südpfalz eG, BIC: GENODE61SUW 

Hambach Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
 Freiheitstraße 2, 67434 Neustadt 
 Bankverbindung: IBAN: DE56 5486 2500 0006 7018 17 

VR Bank Südpfalz eG, BIC: GENODE61SUW 

Lachen-Speyerdorf Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
 Goethestraße 23, 67435 Neustadt 
 Bankverbindung: IBAN: DE31 5486 2500 0000 4233 60 

VR Bank Südpfalz eG, BIC: GENODE61SUW 

Neustadt St. Pius Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
             Bankverbindung: IBAN: DE41 5465 1240 1024 7035 04 
                                           Sparkasse Rhein-Haardt, BIC:MALADE51DKH 
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Kontakte: 
 
 
Dekan und Pfarrer Michael Paul  

Telefon im Pfarramt: 06327/5749 
 Mail: michael.paul@bistum-speyer.de 
 

Diakon Markus Fleischer 
Telefon im Pfarramt 06327/5749 
Mobil: 0162/2456472 

 Mail: markus.fleischer@bistum-speyer.de 
 

Diakon Johannes Hellenbrand 
 Telefon: 06327/1696 
 Mobil: 0172/6337745 
 Mail: johannes.hellenbrand@bistum-speyer.de  
 

Pfarrer i. R. Anton Böckel 
 Telefon: 06321/481688 
 
Pfarrer i. R. Gerhard Kästel 
 Kontakt über das Pfarramt: 06327/5749 
 Mail: pfarramt.nw.heilig-geist@bistum-speyer.de 
 

Notfallnummer, wenn Zentrales Pfarramt nicht mehr besetzt 
 Telefon:  0151/148 798 30 

 
 
 
Web-Adresse 
  
www.pfarrei-nw-heilig-geist.de  
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